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©. In dem antoninifchen Stinerar, welches ganz die bereits angegebene Straßens

richtung verfolgt, jedoch nur folgende Orte angibt.

Aquileja XXXVI. min. Pass. (Taufend Schritte). Aaquifein.

Fluvio’Rrigido, XXI. 0 00... rc ae BERN:

Iongäatico,XVI, css Besser ne ga TR

Homona XNV ann nn ee Re),

Adrante XXIV. neue age een. ne EDEN.

Celeia XVII 000 ee nee aa. ee re ale

Ragandone RUHT. oc ons: nenne a Am, Berge Skubcnie.

Potavione Civitas oe olesn.e are Zain one se ne DENAU.

Zufammen 161 Mill. Pass., oder 161,000 Schritte.

Diefe find nun die uralten Strafen der alten Staler, der Car-

ner und Sapoden, Sahrhunderte por der römifchen Unterjochung

fchon durch die Schluchten und über die Höhen der julifchen, carni=

fchen und adranifchen Gebirge gebrochen und gebahnt, die Haupt:

zugstinie des Handels zwifchen Nord und Sid, von der Donau nach

Sstafien, und betreten von den römifchen Smperatoren und Legionen

bei allen wichtigeren Ereigniffen an der norifch =pannonifchen Do-

naugränze und in den ilfyrifchen Ländern. Auf diefen Straßen ift

auch der Vörferkönig Attila nach Stalien gezogen. Da, wo heut zu

Tage noch Steiermark und Krain zufammengränzen, auf der Höhe

der ndranifchen Berge, bei St. Dswald am Dranberge, waren in

der Römerepoche fchon die Ländermarken zwifchen Stalien und No-

ritum, dn jtand ein Altar, den Gränz- und Gchußgöttern beider

Länder geheiligt 2). Bon Aquileja bis Bettau verbürgen aller Drten

infchriftfiche Nömerfteine, Meitenfäufen und plaftifche Antiten alfer

Art den gewiffen Zug diefer uralten norifch = pannonifchen Wege ®).

Straße von Aguileja über Geleia nah Birunum im

Mittelnorifum. .

Bon der Stadt Eelein des Gteirerunterlandeg haben wir fo

eben gefehen, daß ein römifcher Heermweg nordöftlich nach Petopium

+) Na) dem antoninifchen Reifebuche führte eine befondere Straße an der Save
abwärts über Ratfchach (Praetorium Latobicorum), Gurffeld (nahe
dabei, Noviodunum) und Karlftadt (Quadrata) nad) Siszia am Zur
fammenfluffe der Kzlp mit der Save, überall bewährt durd römifche Antiken,
duch Meilenfäulen zu Gurkfeld, auf der Fläche des Gurkfeldes und zu Rann,
und durch den claffifchen Boden des alten Noviodunum bei Thurnamhart,

?) Herodian. VII. VIE. p. 365 — 371. — Zosimus, V. p. 804.

3) £inhart, I. p. 305. c. — Schoenleb. Carniol. antiqua. Apparat, p. 218.
223 — 224, — Kindermann, IT. p. 62.


